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Endlagenschalter

Hauben-Optionen für die manuelle Betätigung. DIAVAL® kann auf Anfrage weitere maßgeschneiderte Optionen entwickeln und anbieten.

Besonderheiten
Versiegelte Haube
Versiegelte Hauben sind eine wesentliche Sicherheitsanforderung beim Umgang mit giftigen oder gefährlichen 
Flüssigkeiten. Diese Konstruktion verhindert den Austritt von Flüssigkeiten im Falle eines Membranbruchs und vermeidet 
somit Gefahren für das Anlagenpersonal.

Die Haube wird durch zwei VITON O-Ringe über dem Haubenhals abgedichtet.

Diese Ringe halten die eventuelle Leckage zurück, bis eine neue Membrane montiert und damit die Betriebsbereitschaft 
wiederhergestellt ist.

Endschalter werden häufig verwendet, um die Stellung der Armatur aus der Ferne zu melden. Elektromechanische 
Endschalter oder Näherungsschalter können auf einer speziellen Baugruppe montiert werden, die aus einem 
vorstehenden Winkel (feste Einheit), auf der die Schalter verschraubt sind, und einer runden Scheibe (bewegliche Einheit) 
besteht, die sich zusammen mit dem Handrad auf und ab bewegt, um die Schalter für die offene und geschlossene 
Stellung zu aktivieren. Wenn nur ein einziges Signal benötigt wird, sollte ein einzelner Schalter für das Auf- oder Zu-Signal 
montiert werden.

Membranventile - DIAVAL®
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Handrad-Schutzkappe

Vorhängeschloss

Besonderheiten

Konventionelles Vorhängeschloss, das eine unbefugte Betätigung 
des Ventils verhindert; der komplette Satz besteht aus zwei leeren 
Stahlrollen, die durch eine Stange verbunden sind, an der das 
Vorhängeschloss befestigt ist.

Die untere Rolle wird an einer der Überwurfschrauben der Haube 
befestigt, während die obere den freien Lauf des Handrades 
blockiert. Eine Kette verbindet die beiden Rollen miteinander und 
bildet so den integrierten Satz.

Die Vorrichtung ist mit einem Vorhängeschloss und Schlüsseln 
ausgestattet, die vom Anlagenbetreiber ausgetauscht werden 
können. Bei DIAVAL werden keine Duplikate von 
Vorhängeschlössern aufbewahrt, daher liegt es in der Verantwortung 
des Anlagenbetreibers, einen eigenen Schlüsselsatz zu erstellen und 
aufzubewahren.

Dieses System kann als Option mit neuen Ventilen geliefert werden 
oder kann alternativ auch vor Ort auf bestehende DIAVAL® Ventile 
montiert werden.

Zweiteilige Kunststoffhaube mit Öse zur Verriegelung, um Ventilbetrieb durch unbefugtes Personal zu verhindern. 

Es gibt mehrere Hauben entsprechend dem Handraddurchmesser. Diese Hauben können als Option mit neuen Ventilen 
geliefert werden oder können alternativ auch vor Ort auf bestehende DIAVAL®-Ventile montiert werden.

Membranventile - DIAVAL®

Hauben-Optionen für die manuelle Betätigung. DIAVAL® kann auf Anfrage weitere maßgeschneiderte Optionen entwickeln und anbieten.
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Produktschlüssel

W D 0 0 D I 1 0 D 1 0 0 5 0

Membranventile mit Dichtsteg

GEHÄUSEAUSFÜHRUNG BAULÄNGE/FLANSCHBOHRUNG

W mit Dichtsteg DI10

S mit Tiefsitz AS15

F voller Durchfluss BS10

0B SP00

WERKSTOFF GEHÄUSE/OBERTEIL 0B ST00

C 0N PT00

DIN3202F1 PN10 

BS5156 ASA 150 

BS5156 PN10 

Gewindemuffen BSPP 

Gewindemuffen BSPT 

Gewindemuffen NPT
D

A MEMBRANE

S D10

I D15

J D20

Naturgummi

Weißer Naturgummi 

EPDM

B D2V

K D30

E D40

EPDM für Vakuum

Butyl

NBR

M D4V

H D50

X D60

Y

Grauguss

Sphäroguss

Stahlguss

Edelstahl 316

Chr.-Eisen 24%

Chr.-Eisen 30%

Bronze

Edelstahl 316L

Edelstahl 304

Monel

Hastelloy

Edelstahl 1.4435

Edelstahl 1.4435 BN2 D70

D92

GEHÄUSE AUSKLEIDUNG/BESCHICHTUNG D93

00 D97

NBR für Vakuum 

Neoprene

Hypalon

Viton

PTFE/EPDM 

PTFE/Butyl

PTFE/Viton

HR DLN Linatex

SR D9E Laminiertes PTFE mit EPDM Rückseite

BR

ER NENNWEITE

NL 015 DN15

HY 050 DN50

PF 100 DN100

FE

ET

HL

LN

Unbeschichtet

Hartgummi

Weichgummi

Butyl

EPDM 

Neoprene

Hypalon® 

PFA

FEP

ETFE

Halar®

Linatex 
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

*(Ventile DN65 mit 4 Bohrungen als akzeptierte Variante im Standard)
  Option Bohrung nach ASA150#
- Innengewinde nach ISO 228-1 (DIN 259-BSPP) / ISO 7-1 (DIN 2999-BSPT) / ASME B1.20.1 (NPT)

Kennzeichnung: EN 19
Druckprüfungen: EN 12266-1
Sitzleckrate: Rate A (volle Sitzdichtheit in beide Richtungen) 
Innere und äußere Grundierung in schwarzer Farbe zum Schutz bei Lagerung und Transport 
Produkt konform mit der Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU und der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

Optionen

Andere Werkstoffe, andere Nennweiten und Anschlüsse, pneumatischer oder elektrischer Antrieb, Endschalter, abgedichtete Haube, 
Verriegelung, Vorhängeschloss oder Handradhaube zur Vermeidung von unzulässigem Betrieb auf Anfrage

Ergonomisches und 
robustes steigendes 
Handrad

Präzise Druckplatte; führt und 
betätigt die Membrane nach 
oben und unten

Gelbe Positionsanzeige, für 
eindeutige und sichere Ventil-
position aus jedem Winkel

Typenschild inkl. 
Chargen-Nr. für 
volle Rückverfolg-
barkeit

Membrane; hergestellt aus 
Elastomeren und Fluorkunst-
stoffen; bieten 100%ige 
Dichtheit in beide Richtungen 
und isolieren gleichzeitig das 
Oberteil vom Medium. Große 
Auswahl an Polymeren für 
jede industrielle Anwendung

Überwachungsbohrung zur 
Erkennung von Leckagen 
bei Membranbruch

Vollgummiflanschfläche in 
allen gummierten Ventilen 
als Standard 

Porenlose Auskleidungen; 
bietet dem Anwender eine 
große Auswahl an 
Auskleidungen mit hoher 
chemischer und 
Abriebfestigkeit, ohne 
dass teure metallische 
Grundwerkstoffe für das 
Ventil benötigt werden

Konstruktionsmerkmale
Membranventile mit Dichtsteg sind linear betätigte Ventile, beidseitig dichtend, zum Absperren oder Regulieren des Durchflusses der 
Betriebsflüssigkeit, wenn dies erforderlich ist. Die Ventile schließen durch Drehen des Handrads im Uhrzeigersinn. Die Ventile sind mit 
verschraubtem Oberteil, in sitzloser Ausführung, mit einer Membrane als Dichtelement, mit steigendem Handrad. Die Ventile werden mit 
einer breiten Palette von Membranen und Auskleidungsmaterialien angeboten, die gegen Abrieb und Korrosion beständig sind. Die Ventile 
sind kostengünstig und wartungsfreundlich und stellen die optimale Lösung für eine Vielzahl von Anwendungen dar.

In der Spindelkammer 
integriertes Fettreservoir, das 
die Spindel während des 
Betriebs schmiert und so ein 
Festsetzen der Ventilspindel 
verhindert

Ausführung mit Gewinde

Hauptmerkmale

Ventil-Ausführung: EN 13397, EN 12516
Baulänge: EN 558 Reihe 1 (DIN 3202-F1) oder EN 558 Reihe 7 (BS 5156)
Anschlüsse: - Flansch nach EN 1092-2 Typ 21/B, PN10/16 (DN15-150)*; PN10 (DN200-300)
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Gehäuse (Sphäroguss)

Auskleidungen

-40°C -20°C 0°C 20°C 40°C 60°C 80°C 100°C 120°C 140°C 160°C 180°C

LINATEX - LN

FLUORIERTES ETHYLEN-PROPYLEN - FE

ETHYLEN-TETRAFLUORETHYLEN - ET

POLYTETRAFLUORALKOXYD - PF

HALAR - HL

WEICHES POLYCHLOROPREN (NEOPREN) GUMMI- NL

WEICHER BUTYL GUMMI - BR

WEICHER NATURGUMMI - SR

HART GUMMI - HR

Die Temperaturwerte gelten für neutrale Flüssigkeiten und sind nicht gegen einen Druckparameter dargestellt; der Anwendungstechniker sollte berücksichtigen, dass die Arbeitsgrenzen 
durch das tatsächliche Druck-Temperatur-Verhältnis beeinflusst werden.

Hauptaufgaben / Einsatzgrenzen
Flüssigkeiten, die mit Baumaterialien verträglich sind, gemäß Richtlinie 2014/68/EU Anhang II Tabellen 8 (Gruppe 1*) & 9 
(Gruppe 2*) bis zur Kategorie I 
Gummi Membrane

PS:16 bar DN10-50 (Art.4-Parr.3)
PS:10 bar DN65-150 (Art.4-Parr.3)
PS:6 bar DN200 (Art.4-Parr.3)
PS:5 bar DN250 (Art.4-Parr.3)
PS:4 bar DN300 (Art.4-Parr.3)

PTFE Membrane
PS:10 bar DN10-125 (Art.4-Parr.3)

PS:6 bar DN150 (Art.4-Parr.3)
Kombination aus Gehäuse + Auskleidung + Membrane bestimmt die Druck-/Temperatur-
Einsatzgrenze des Ventils. Fragen zur chemischen Beständigkeit bitte an uns richten

Beachten Sie auch die Druck-/Temperaturgrenzen auf den Diagrammen unter
*Einstufung der Fluide (Gruppe 1 oder 2) nach Richtlinie 2014/68/EU, Artikel 13

Membrane
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Ein Ventildurchflusskoeffizient stellt den Standarddurchfluss dar, der bei einer bestimmten Öffnung, bezogen auf 
vorher festgelegte Bedingungen, durch das Ventil fließt:

* Der Kv-Wert ist das Wasservolumen bei 20 ºC in Kubikmetern pro Stunde (m3/h), das bei einem statischen
Druckabfall von 1 bar über dem Ventil durch das Ventil fließt.

* Cv-Wert ist das Wasservolumen bei 60 ºF in Gallonen pro Minute (gpm), das bei einem statischen Druckabfall von
1 psi über das Ventil durch das Ventil fließt

Die Umrechnung von Kv in Cv kann grob mit dem folgenden Ausdruck berechnet werden: 
Cv = Kv x 1,17

Der Durchfluss durch das Ventil mit anderen Flüssigkeiten kann mit den folgenden 
Ausdrücken berechnet werden

Kv = q (SG / dp)1/2
wobei
q = Wasserdurchfluss (Kubikmeter pro Stunde)
SG = spezifisches Gewicht (1 für Wasser)
dp = Druckabfall (bar)

Cv = q (SG / dp)1/2
wobei
q = Wasserdurchfluss (US-Gallonen pro Minute)
SG = spezifisches Gewicht (1 für Wasser)
dp = Druckabfall (psi)

So verwenden Sie die Diagramme:

Die Durchflussdiagramme in den folgenden Blättern geben den Ventildurchfluss über den Ventilkörper bei einem 
bestimmten Öffnungsgrad.

Wählen Sie das Diagramm unter der Überschrift der gesuchten Nennweite; berücksichtigen Sie die Eigenschaften der 
Innenauskleidung
 Wählen Sie als Diagrammüberschrift die gesuchte Nennweite; berücksichtigen Sie die Eigenschaften der 
Innenauskleidung aus einer Auswahl von unbeschichteten, Gummiauskleidungen, ECTFE (Halar)-Beschichtung oder 
Fluorpolymer-beschichteten Gehäusen und zeichnen Sie eine Schnittlinie vom Öffnungsgrad (bei Drosselung) oder voller 
Öffnung nach oben zur Farbe, die die Auskleidung darstellt. Die vertikale Achse ergibt den Kv-Wert, ausgedrückt in M³/h. 

Ventile Durchfluss-Daten
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Durchfluss-Koeffizienten Kv (m³/h)

Mit Dichtsteg DN15 Mit Dichtsteg DN20

Mit Dichtsteg DN25 Mit Dichtsteg DN32

Mit Dichtsteg DN40 Mit Dichtsteg DN50

Mit Dichtsteg DN65 Mit Dichtsteg DN80
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Durchfluss-Koeffizienten Kv (m³/h)

Mit Dichtsteg DN100 Mit Dichtsteg DN125

Mit Dichtsteg DN150 Mit Dichtsteg DN200

Mit Dichtsteg DN250 Mit Dichtsteg DN300
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Wichtigste Ventilparameter

Fluorpolymer ausgekleidete Ventile mit Flanschanschluss

DN 50 65 80 100 125 150

L
EN 558 S7 (BS 5156) 196 222 260 313 364 414

 EN 558 S1 (DIN 3202 F1) 230 290 310 350 400 480
H (Auf) 190 253 243 327 392 462

H1 (Zu) 166 218 203 276 328 384
f 3 3 3 4 4 4
a 127 146 190 Ø230 Ø265 Ø320

ØW 164 220 240 270 270 360

FL
A

N
SC

H
E 

N
A

C
H

 E
N

 P
N

10 ØD 165 185 200 220 250 285
C 20 20 22 24 26 26

ØR 102 122 138 158 188 212
nxØd 4x18 4x18 8x18 8x18 8x18 8x22
ØK 125 145 160 180 210 240

FL
A

N
SC

H
E 

N
A

C
H

 A
SA

15
0#

*

ØD 152 178 191 229 254 279
C 16 17,5 19,5 24 24 25,5

ØR 92 105 127 157 186 216
nxØd 4x19 4x19 4x19 8x19 8x22 8x22
ØK 120,6 139,7 152,4 190,5 215,9 241,3

Gewicht 
EN 558 S7 (BS 5156) 12 22 26 38 54 76

 EN 558 S1 (DIN 3202 F1) 13,3 22,5 28,5 40 57 81

*Ohne besondere Vereinbarung mit COMEVAL werden Ventile mit Flanschen 150# in der Regel 
als EN/DIN-Flansche mit 150#-Bohrung geliefert, da der Druck auf EN/DIN begrenzt ist

Maße in mm vorbehaltlich der Fertigungstoleranz / Gewichte in kg

Der Ingenieur, der ein System oder eine Anlage plant, ist für die Auswahl des richtigen Ventils verantwortlich 
Die Eignung des Produkts muss überprüft werden, wenden Sie sich für Informationen an den Hersteller

Hinweise / Einschränkungen der technischen Regeln sind zu beachten!
Installations-, Bedienungs- und Wartungsanleitung kann heruntergeladen werden 
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Hauben-Abmessungen

DN a
b 

ØPCD d h h1 ØK NxØD Gewicht
WINKEL ZWISCHEN DEN BOHRUNGEN

F G  H J
15 33 37 52 84 78 100 4x6,5 0,9 --- --- --- ---
20 40 44 67 90 82 100 4x7 1,1 --- --- --- ---
25 46 54 75 115 105 120 4x9 2,0 --- --- --- ---
32 60 67 88 117 106 120 4x9 2,0 --- --- --- ---
40 65 70 110 133 113 120 4x11 2,5 --- --- --- ---
50 78 83 127 155 131 164 4x11 4,5 --- --- --- ---
65 95 102 146 194 159 220 4x13 8,5 --- --- --- ---
80 114 127 190 201 161 240 4x16,5 9,5 --- --- --- ---
100 Ø194 Ø230 258 207 270 8x13 14,5 40º 42º 56º ---
125 Ø222 Ø265 307 243 270 8x16,5 18,5 43º20’ 43º20’ 50º ---
150 Ø273 Ø320 358 280 360 10x16 27,0 35º 35º 40º ---
200 Ø381 Ø420 549 429 460 14x16 63,0 22º30’ 22º30’ 27º 36º
250 Ø438 Ø502 697 552 600 14x21 90,0 22º30’ 22º30’ 22º30’ 45º
300 Ø508 Ø569 804 629 700 14x21 147,0 24º 24º 24º 36º

Maße in mm vorbehaltlich der Fertigungstoleranz / Gewichte in kg
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Abmessungen in mm vorbehaltlich der Fertigungstoleranz

Ersatzmembran-Abmessungen

ERSATZMEMBRAN-ABMESSUNGEN WINKEL ZWISCHEN DEN BOHRUNGEN
DN A B C ØE ØD Nº BOHRUNG T F G  H J
15 33 37 Ø12.7 --- 7.0 4 6.0 --- --- --- ---
20 40 44 Ø12.7 --- 8.5 4 6.5 --- --- --- ---
25 46 54 1/4” BSW 18.0 9.5 4 6.15 --- --- --- ---
32 60 67 1/4” BSW 18.0 10.0 4 7.5 --- --- --- ---
40 65 70 1/4” BSW 22.2 11.5 4 7.5 --- --- --- ---
50 78 83 1/4” BSW 25.6 11.5 4 7.5 --- --- --- ---
65 95 102 5/16” BSW 29.0 14.0 4 7.5 --- --- --- ---
80 114 127 5/16” BSW 32.0 18.0 4 8.0 --- --- --- ---
100 Ø194 5/16” BSW 37.0 16.0 8 10.0 40º 42º 56º ---
125 Ø222 3/8” BSW 44.5 17.3 8 11.5 43º20’ 43º20’ 50º ---
150 Ø273 3/8” BSW 50.0 18.5 10 11.5 35º 35º 40º ---
200 Ø381 7/8” BSW 63.0 20.0 14 10.0 22º30’ 22º30’ 27º 36º
250 Ø438 7/8” BSW 76.0 22.0 14 14.0 22º30’ 22º30’ 22º30’ 45º
300 Ø508 7/8” BSW 89.0 25.0 14 15.5 24º 24º 24º 36º
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Membranventile mit Dichtsteg - DIAVAL® Serie W

Kurzer Leitfaden mit Anweisungen: Auswechseln einer alten Membrane

Nicht zu fest anziehen. Um einige Grad zurückdrehen, um die Löcher anzupassen

Handfest anziehen
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